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Eine Schlappe der Engländer
Argentinien im inneren Widerſtreit Amtlicher Bericht der Heeresleitung

Der Präſident gegen den Außenminiſter
er Von einem Kenner der politiſchen Verhältniſſe

in Argentinien wird mir geſchrieben
Eine merkwürdige Unterbrechung von drei oder vier

Tagen haben die Nachrichten aus Buenos Aires erfahren
Seit den triumphierenden Depeſchen der Verbandskabel
daß Senat und Kammer Argentiniens den Eintritt in den
Krieg gegen Deutſchland beſchloſſen hätten und daß eine
Straßenkundgebung von 200 000 Teilnehmern in der Haupt
ſtadt für den Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen zu
Berlin eingetreten ſei wurde es plötzlich ſtill und man
bekam nur kurze Mitteilungen über den Eiſenbahneraus
ſtand zu leſen Aber dieſer große Streik ſo peinlich er
den Kriegshetzern in ihrer großen Stunde kam hält
ſicher den Krieg nicht auf wenn dieſer kommen ſoll Man
begegnet den Streik ſchlimmſtenfalls mit dem Belagerungs
zuſtand und die zuerſt gemeldeten Schritte zur Mobiſierung
der argentiniſchen Land und Seemacht waren in Wahrheit
nur Maßnahmen zur Herſtellung der inneren Ruhe Denn
hinter dem Vorhang der Telegrammſperre tobt tatſächlich
ein heftiger innerpolitiſcher Kampf Deſſen Ausgang ent
ſcheidet auch über Krieg und Frieden Man muß ſich ver
gegenwärtigen Am 1 Oktober vorigen Jahres ging mit der

räſidentſchaft des Doktors Victerino da la Plaza die Herr

WTB Großes Hauptquartier 2 Oktober
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Jn der Mitte der flandriſchen Front war der Ar

tilleriekampf ſtark zwiſchen Langemarck und Hollebeke mehr
fach zu heftigen Trommelfeuerwellen geſteigert

Morgens entriſſen unſere Sturmtruppen den
Engländern am Polygon Walde nördlich der e
Menin Ypern in etwa 500 Meter Tiefe Kampf
gelände das gegen mehrmalige ſtarke Gegenangriffe be
hauptet wurde Außer erheblichen Verluſten büßte der Feind
Gefangene ein

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz

Artillerie zu
Vor Verdun war der Feuerkampf im Anſchluß an ein

erfolgreiches Unternehmen auf dem Oſtufer der Maas leb
haft Bei Bezonvaux brachen morgens Infanterie Stoß
truppen mit Pionieren bis in die hinteren Linien der fran
zöſiſchen Stellung zerſtörten dort die Grabenanlagen und
kehrten mit mehr als 100 Gefangenen in die eigenen
Stellungen befehlsgemäß zurück

Auf dem

öſtlichen Keriegsſchauplatze
und an der

mazedoniſchen Front
blieb bei geringer Gefechtstätigkeit die 2age unverändert

l e c c t t rtei 0 v End J S Ans Ruder ge

r

W i h stiniſchen Neutralität erwies Man beachtete der Kammer
beſchluß vom 23 September wünſchte mit 52 gegen 18
Stimmen den Krieg 18 Mitglieder beſitzt die radikale Par
tei Sie ſtellte ſich geſchloſſen hinter Jrrigoyn Es erſcheint
als undenkbar daß der Krieg von Jrrigoyn erklärt werden
wird Es kommt alſo wahrſcheinlich zu einer Präſidenten
kriſe ehe die Dinge im Sinne der Entente reifen können
Die Senatsentſchließung vom 19 September beſagte das
ſelbe 32 Senatoren ſind es 23 waren für Krieg einer da
gegen Der eine war das einzige ſozialiſtiſche Mitglied des
Senats Die acht fehlenden Senatoren waren Radikale
Sie wollen die Beibehaltung der Neutralität Der Prä
ſident und ſeine Partei wollen alſo den Frieden Anders
der Außenminiſter Pueyrredon Dieſer iſt bei dem letzten
Syſtemwechſel im Oktober 1916 an die Stelle des Dr Mura
ture getreten Pueyrredon iſt leider wirklich der Englands
freund als welchen ihn Graf Luxburg ſeiner Berliner Re
gierung gemeldet hat iber er iſt als politiſche Perſönlich
keit durchaus kein Eſel ſondern ein gewandter Staats
mann der ſich vom Anſchluß an die Waſſhingtoner Politik
allerlei Vorteil für ſich und ſein Land verſpricht Er hat
ein Vetorecht in der Kriegsfrage Er wird es wohl kaum
benutzen Denn er hat ſich ſchon im gegenteiligen Sinne
feſtgelegt Er hat der Kammer verſichert die Regierung
werde zuſtimmen was auch die Volksvertretung beſchließen
werde Und über die Demonſtration urteilte er Jch miß
billige ſie aber wenn ich nicht Miniſter wäre ſtünde ich bei
den Manifeſtanten auf der Straße Dies und noch einiges
andere weiß man allerdings nur durch das Havasbureau
Aber es beſteht kein Grund zur Annahme daß dem Miniſter
Worte in den Mund gelegt wurden die er nicht geäußert
hat Dieſer kluge in engliſcher Schule erwachſene Diplomat
baut ſeine Politik auf den Sympathien auf die die Ver
bandsmächte vor allem Frankreich und Jtalien ſich bei den
Südamerikanern erſchlichen haben Welche Folgen auch
der Weltbrand für den deutſchen Handel in Südamerika
haben wird welches auch der Ausgang des Krieges ſein
wird ſchon heute ſteht klar und deutlich feſt daß die
künftige Stellung Deutſchlands und ſeines Handels viel
feſter und tiefer in den intellektuellen Kern der lateiniſch
amerikaniſchen Völker verankert werden muß um Proben
ſtandzuhalten wie der jetzige Krieg ſie bietet Was Deutſch
land fehlt iſt die Organiſation des Nachrichtendienſtes auf
rein deutſcher Baſis und die Gründung von Nachrichten
agenturen in den hauptſächlichſten Plätzen Südamerikas
Welchen Einfluß dieſe Agenturen haben und wie geſchickt
ſie das Volk und ſeine Sympathien zu bearbeiten wiſſen
das ſehen wir jetzt hier an Buenos Aires an den fabel
haften Erfolgen welche die Agence Havas und die ihn
verbündeten engliſch nord amerikaniſchen Kabelgeſellſchaften
mit ihren infamen antideutſchen Lügennachrichten zum
Beſten der Wilſonſchen Kriegspolitik erziele Hätte Deutſch
land neben der funkentelegraphiſchen Verbindung ein preſſ
techniſch durchgeführtes Agenturenſyſtem in Argentinien ſo
hätte es jetzt im kritiſchen Augenblick der Kriegshetze noih

rn die Torheit des Geſandten glatt wieder gutmachen
nnen

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Tonnen eBerlin 2 Oktober Amtlich Neue Boot Erfolge
im Sperrgebiet um England 21000 Br Reg Tonnen
Von den verſenkten Schiffen wurden drei große Dampfer aus
ſtark geſichertem Geleitzug herausgeſchoſſen

Der Chef des Admiralſtabs der Marine

Die Reform des Herrenhauſes

Es verlautet daß die dem preußiſchen Landtage demnächſt
zugehende Vorlage über die Reform des Herrenhauſes ſich
eng an die Beſtimmungen über die Zuſammenſetzung der
elſaß lothringiſchen Erſten Kammer anlehnen würden Wie
wir erfahren iſt das nun ſehr bedingt der Fall Zwar wer
den die einzelnen Berufsſtände ihre Vertretungen auf Grund
von Wahlen im Herrenhauſe erhalten Darüber hinaus wird
abr auch eine Reihe anderer Vertretungen geſchaffen wer
dert die dem agrarkonſervativen Element ein ſtarkes Ueber
getvicht geben würden Daneben wird das Berufungsrecht
des Königs beſtehen bleiben das aber durch einen numerus
clausus eine beſchränkte Anzahl begrenzt werden ſoll

Wir haben bereits in der Frühnummer mitgeteilt wie
nach der Regierungsvorlage das Herrenhaus zuſammen

geſetzt werden ſoll Gewählt allerdings ſoll ein
Teil des Herren hauſes werden aber die 48
Vertreter der Landwirtſchaft durch die vom
Chroßgrundbeſitz beherrſchten Landwirtſchaftskammern die
48 Vertreter von Handel und Jnduſtrie durch
hie Handelskammern die 12 Vertreter des Hand
werks durch die Gewerdekammern die 24 Vertreter
der Arbeiter durch die Verſicherungsämter die 36 Ver
treter der Städte und 36 Vertreter der länd
lichen Gemeinden von den Provinzial Landtagen Da
neben haben dann noch die Univerſitäten 16 die
evangeliſche und katholiſche Geiſtlichkeit 17 die Groß
grundbeſitzer alter und befeſtigter 24 Vertreter zu

wählen
Man kann ſelbſt wenn man die Vertreter von Handel

und Jnduſtrie zu einem großen Teile zum Liberalismus
zählt und unter den Handwerkervertretern und Arbeitern
ſowie unter den 24 Oberbürgermeiſtern noch eine Anzahl nicht
konſervativer Elemente findet ſich ungefähr ausmalen wie
dieſes Herrenhaus trotz der 12 Miniſter und 120 durch
königliches Vertrauen Berufenen in der Tat ein voll
ſtändig konſervativ reaktionäres Ausſehen
haben muß

Der polniſche Regentſchaftsrat
Berlin 2 Okt Die drei Mitglieder des polniſchen Re

gentſchaftsrats ſind nunmehr wie der Liquidationsausſchuß
des polniſchen Staatsrats bekanntgidt ernannt worden Es
ind der Erzbiſchof von Warſchau Kakowski der frühere
räſident des Warſchauer Bürgerkomitees und jetzige Stadt

präſident von Warſchau Fürſt Lubomirski und drittens
der bekannte polniſche Großgrundbeſitzer Joſe Oſtrowski
der frühere Führer der Patlei der Realpolitiker Alle drei
Herren haben bereits die Annahme der Wahl erklärt und

So aber ſcheint das Unheil ſeinen e den von den Okkupationsmächten verlangten Revers unter
zeichnet

Nordöſtlich von Soiſſons nahm die Kampftätigkeit der

T V Berlin 2 Okt Das Berl Tageblatt ſchreibt

Kriegsbeſchädigtenfürſorge im Haupt
ausſchuß

Der Hauptausſchuß des Reichstags ſetzte am Montag die
Beratung von Heeresfragen fort

Abg Meyer Herford nl fordert ſchleunigſte Erfüllung
der früher geäußerten Wünſche zur Beſeitigung von Härten
egenüber den auf Militärrenten angewieſenen Hinterßiſevenen dieſe dürfen nicht ſchlechter geſtellt ſein als die

Bezieher von Familienunterſtützungen zumal dieſe durch denVeſchluß vom Sonnabend erhöht werden ſollen Eine all

gemeine Erhöhung der Renten der Kriegsbeſchädigten er
ſcheint nicht notwendig aber die beſtehenden Härten müſſen
beſeitigt werden Die Forderung der Kriegsbeſchädigten
vereinigung iſt zu einem guten Teile berechtigt angeſichts der
vorhandenen Notlage Die Geldmittel der Fürſorgeſtellen
reichen für die Unterſtützungen bei dem Uebergange der Be
ſchädigten in bürgerliche Erwerbsſtellen nicht aus dem muß

Die amtlichen Fürſorgeſtellen leiſten nicht überall was man
von ihnen verlangen muß es genügt nicht wenn an vielen
Orten lediglich die betreffenden Aufgaben den Polizei
organen zugewieſen ſind alle Kreiſe der Bevölkerung müſſen
herangezogen werden Hoffentlich wird uns im Winter ein
Geſetz für die Kriegsbeſchädigten in Fortbildung der gelten
den Geſetze vorgelegt werden

Abg Noske Soz begründet eine Reſolution auf weſent
liche Erhöhung der Militärhinterbliebenenrenten Eine ge
ſetzliche Regelung während des Krieges hat man zwar für
untunlich gehalten aber bei ſeiner langen Dauer kann man
nicht mehr warten zumal die Lebenshaltung ſo ungeheuer
viel teurer geworden iſt Das ſubſidiäre Eintreten der Ge
meinden ee ſeine Grenzen Der Wechſel der Arbeits
Nhelte n it ſehr häufig Man ſollte den Petitionsſturn
der tigen nicht erſt abwarten Das Reich muß trotz
der Finanzlage ſeine Pflicht tun

General v Langermann Das Kriegsminiſterium ſucht
die Härten aus den bereitgeſtellten Mitteln nach Möglichkeit
zu mildern Die

Erſatzrenten
erreichen bis 100 Prozent und in Einzelfällen noch mehrDie achu s rei in den Arbeiten der Fürſorgeſtellen wird

durch einen Leitfaden den wir herausgegeben en an
geſtrebt Eine Kriegerwitwe darf nicht ſchlechter ſtehen als
die Kriegerfrauen Auf dieſem Standpunkte ſteht das Kriegs
miniſterium Wir halten en unſer Ziel im Auge
alle berechtigten Klagen abzuſtellenb Wn zu Shhoenaith Carolatt nl Die Tätigkeit
der für Kriegsbeſchädigte arbeitenden privaten Vereine muß
kontrolliert darf aber nicht behindert werden Der Redner
wünſcht Aufklärungen über einzelne Punkte der Verordnung
vom 15 Februar und erkennt die Arbeit des r
als nützlich an Die freie Liebestätigkeit darf man nicht er
ſchweren um die in ihr tätigen Kräfte nicht zu verbittern

Miniſterialdirektor Dr Caſpar Dieſe Regelung iſt ſehr
ſchwie rig

Ohne die freie Liebestätigkeit kommen wir e Luſſ
Auch die guten Vereine müſſen ſich eine gewiſſe Auffichtgee laſſen Eine höhere Jnſtanz als den Reichskom
miſſar gibt es nicht Der Reichskriegerdank iſt in
Gründung begriffen es ergeben ſich bei den Verhandlun en

gewiſſe und Sammeltätigkeitder Vereine iſt nicht beſchränktAbg Dr degr Ztr fordert auch geſetzliche Regelung

der Kriegsbeſchädigtenfürſorge für freie erufe
Abg Frommer konſ Vielleicht könnte man augen

blicklich mit Teuerungszulagen zu den Renten helfen Es
handelt ſich um die höchſte Ehrenpflicht des Reichs4 Abg urm U Die Städte und die Bundesſtaaten
können nicht Jul geben Rentenkürzung bei Wieder
einſtellung in den früheren Beruf ſoll unterbleiben Die
Vereine der freien Liebestätigkeit haben ihr Bedenkliches
die geſetzliche Fürſorge können ſie nicht erſetzen Nach
Kriege muß die Rentenfeſtſetzung Sache der Sozialverffche
rung ſeinn v Langermann Militäriſche Renten dürfen
nicht herabgeſetzt werden wenn die Kinder aufs Land ge
ſchickt werden oder bei Wiedereinſtellung in den privaten
Erwerb Ein Entwurf zur zeitgemäßen Ausgeſtaltung des
Rentenverfahrens wird vorgelegt werden

Abg Lieſching Vp Die geſetzliche Regelung der Renten
verträgt keinen Aufſchub Die geltenden Geſetze reichten
ſchon für die drei hinter uns liegenden Jahre nicht aus
Selbſtverſtändlich muh eine Erhöhung der Renten eintreten
Die Konkurrenz der privaten Vereine zeigt unerfreuliche Er
ſcheinungen ſo dankenswert ihre Beſtrebungen ſind es fehlt
an der inneren Verbindung der verſchiedenen Beſtrebungen

Miniſterialdirektor Dr Caſpar Die Sammlungserlaub
nis wird nur dem Reichsausſchuß gegeben werden

Abg Davidſohn Soz Wie die Dinge liegen kann es
nicht bleiben Der Reichstag muß ſich energiſcher der Kriegs
veſchädigten annehmen

Der Kriegsleiermann darf nicht wiederkommen

weiſt trübe Verhältniſſe auf auch den erwe
Die Einkommensſtatiſtik der rheiniſchen Kriegsbe daten

fähigen

durch Bereitſtellung öffentlicher Gelder abgeholfen werden

a J
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Krieg igten geht es nicht beſſer wie als erwerbsloſen
e als Lohndrücker verwendet werden ieeie Slbndt fe der Kriegsbeſchädigten ſollte man nicht
indern der Bund der Kriegsbeſchädigten wird aber drang
aliert bei Vereinigungen kriegsbeſchädigter Offiziere ge

jeht das nichthie e erſ Die ar inaten Jirerpe n
ſtalten nJetehrt hnkürzungen bei Rentenempfä

auch bei der Poſtverwaltung in Braunſchweig vor
Rentenverfahren muß bei der Militärverwaltung bleiben
aber die eher verfahren vielfach zu bu
Die t ſſerung der Lage der Kriegsveteranen iſt not
wen v ſozialdemokratiſche Reſolution auf weſentliche Er

höhung der Militärhinterbliebenenrenten wird einſtimmig
angenommen Gleichfalls einſtimmig an men wird eine
Entſchließung MeyerHerford nl der Reichskanzler möge

h daß der Reichstagsbeſchluß auf Erhöhung der
Mannſchafts und Militärhinterbliebenenrenten ſchleunigſt
ausgeführt wird ebenſo eine Entſchließung der Fortſchrittler
der Reichskanzler möge die ſchon früher zugeſagte Ab
änderung des Mannſchaftsverſorgungsgeſetzes des Offtzier
penſionsgeſetzes und des Militärhinterbliebenengeſetzes dem
Reichstage alsbald ſpäteſtens zu Beginn des Jahres 1918
vorlegen Dagegen wird ein Antrag des Unabhängigen
Sozialiſten Wurm auf Uebertragung der Durchführung des
Rentenverfahrens für Kriegsbeſchädigte an die Orgaße der
Sozialverſicherung abgelehnt

Die Beratungen wandten ſich nunmehr der Frage einer
Beihilfe des Reichs zur Sicherung der Ernährung der

Minderbemittelten
zu Hierzu verlangt ein Antrag der Sozialdemokraten für
die minderbemittelten Volksſchichten eine Senkung der Preiſe
für die wichtigſten Lebensmittel herbeizuführen Sofern nicht
durch Aufſchläge auf die Lebensmittel der Beſſergeſtellten die
Mittel aufgebracht werden könnten ſolle das Reichsſchatz
amt die Bezahlung des Ausgleichs übernehmen Redner
verlangte weiter eine Erhöhung der Renten aus der Jn
validen und Unfallverſicherung um 50 Proz
Der Redner der Konſervativen begründete ſeinerſeits den
Antrag daß die Gemeinden für die minderbemittelten
Bevölkerungsſchichten eine Senkung der Preiſe für die wich
tigſten Lebensmittel herbeiführen Staatsſekretär von
Waldow führte darauf u a aus Die beſonderen Ver
hältniſſe unter denen wir in das neue Wirtſchaftsjahr ein
getreten ſind haben es notwendig gemacht die Geſtehungs
preiſe für Brotgetreide wie für die Herbſt
kartoffeln noch mit gewiſſen außerordentlichen Unkoſten
zu belaſten Bei dem Brotgetreide ſind dies die Unkoſten
welche aus der Durchführung der Wirtſchaftskarte und des
Frühdruſches erwachſen bei den Kartoffeln die ſogenannten
Schnelligkeitsprämien Dieſe Unkoſten iſt die Reichsfinanz
verwaltung bereit auf Reichskoſten zu übernehmen
Die Reichsgetreideſtelle kommt dadurch in die Lage die
Steigerung des Mehlpreiſes im neuen Wirtſchaftsjahre
von 9 Mk für den Doppelzentner auf 90 Mk zu ſenken
und damit den Preis welchen die von ihr zu beliefernden
Kommunalverbände zu zahlen haben denjenigen Preiſen an
zugleichen den die ſelbſtwirtſchaftenden Kommunalverbände
nehmen müſſen Auf den Brotpreis würde dies eine Steige
rung von 12 2 Pfennig für 1 Pfund ausmachen ſoweit
nicht durch eine Verminderung der Spannung zwiſchen Mehl
und Brotpreis der letztere noch weiter hera
den kann Bei den Kartoffeln hat die eltung der
Schnelligkeitsprämien die Wirkung daß die Preisſteigerung
für den Verbraucher dadurch nicht eintritt Gegen die For
derung außerdem Reichsmittel zu einer Senkung der Preiſe
der wichtigſten Lebensmittel für die minderbemittelten
Volksſchichten zu gewähren und die Grenze wie weit die
Vergünſtigung gewährt wird unter Berückſichtigung der
Einkommenſteuerveranlagung und der Zahl der nicht
erwerbstätigen Familienangehörigen zu bemeſſen beſtehen
nach Anſicht der Reichsleitung ſowohl grundſätzliche wie
praktiſche Bedenken Die Löſung dieſer Frage iſt auf dem
Wege der Kriegswohlfahrtspflege der Gemeinde zu ſuchen
Dieſer Weg iſt von einer Reihe von Gemeinden bereits mit
Erfolg beſchritten Jn welchem Umfange für dieſe Aufgabe
der Kriegswohlfahrtsfonds des Reichs zu verſtärken ſein
wird unterliegt zurzeit der Prüfung ſeitens der zuſtändigen
Reichsämter

Schluß folgt

Vergeltung für Veröun
Berlin 1 Oktober Nachdem die franzöſiſchen Flieger

bei Verdun durch ſchwere Verluſte belehrt worden waren
daß ſie unſeren Fliegern im Luftkampfe Mann gegen Mann
nicht gewachſen ſind griffen ſie zu einem anderen und dabei
weniger gefährlichen Mittel um unſere Fliegerkräfte zu
ſchädigen Jn der Nacht vom 24 zum 25 September bewarfen
zahlreiche franzöſiſche Flieger unſere Flughäfen an der
Verdun Front mit VBomben Das Ergebnis ihrer Flüge
entſprach kaum ihren Erwartungen nicht ein Flug
zeug wurde zerſtört

Die Antwort unſerer Flieger ließ nicht auf
ſich warten Noch in derſelben Racht unternahm eins
unſerer Vombengeſchwader einen planvollen Angriff
gegen die franzöſiſchen Flughäfen in der Um
gegend von Verdun Der helle Mondſchein erleichterte ihm
das Erkennen der Ziele Um die Treſſſicherheit zu erhähen
ging es beim Abwurf ganz tief herunter Der Erfolg be
lohnte ſeine Kühnheit Jn Lemnes und Vadelgin
rourt gelangen ihm Volltreffer mitten in die Flugzeug
hallen Jn einer der großen Flugzeughallen des Hafens
Souilly entſtand ein ſtarker Brand dem mehrere Ex
ploſionen folgten ein ſicherer Veweis daß Flugzeuge ver
nichtet wurden denn andere brennbare Stoffe werden in
Flugzeughallen nicht aufbewahrt, Jn der r penen Nacht
ſetzte das Geſchwader ſein Vergeltungswerk fort Die Flug
zeuge warfen diesmal über 12 Tonnen Sprengſtoff auf die
feindlichen Häfen Jn Lemnes ſetzte ein Volltreffer eine
große Flugzeughalle in Brand Das Feuerſprang auf die Nachbarhallen über und ſchließlich ſtanden
vier Hallen in hellen Flammen Jn O
Soumilly und Sénard brachen gleichfalls Brände aus in
Oſches folgten ihnen heftige Exploſionen Der Schein
der Brände leuchtete unſeren Fliegern auf dem Heimfluge
und war bis weit diesſeits unſerer Front ſehen AuchVadelagincourt wurde wieder beda ger müſſen die
Bomben beſonders ſorgfältig gezielt werden denn kaum 250
Schritt vom Flughafen entfernt ſtehen lreiche Lazarett
haracken und nach jedem Bombenangriffe gegen den Flug
hafen erhebt die franzöſiſche Preſſe erneut ihr Geſchrei über
die Barbaren die ſelbſt das Zeichen des Roten Kreuzes nichtachten Wer hier in Wahrheit das Zeichen nicht alte

iſt jedem Vorurteilsloſen klar

bewährt Rentenkürzungen oder um
rn kommen De

s
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wirkungen des U Beoot Krieges im Mittelmerer
Berlin 1 Oktober Aus feindlicher nſchafl zurückgekehrte ſche Soldaten berichten a Zrsuft

traf in ein Transport von 745 Serben aus Frank
reich ein Einſchiffung beſtand der Transport aus 2300
Mann wovon ein aus Amerika gekommen war Der
Transport wurde l durch UBoote reduziert und gbige
745 Mann waren Reſt der von einem Kriegsſchiff noch
e werden konnte Der ganze Transport war mit
chwimmgürteln 7 r ein geringer Teil der

Geretteten konnte an die Front werden der Reſt kam
in die Dazarette und in die ölliger Erſchöpfung Es läßt ſich ſomit gut verſtehen daß Entente Sol
daten die nach einem überſeeiſchen Kriegsſchauplatz tuans

e werden ſollen die Reiſe mit recht wenig Be
eiſterun 3 und ſehe gemiſchten Gefühlen antretem
urch Nichteintreffen einer Anzahl Dampfer mit

Mehl und ſenſtiger Verpflegung inſolge Torpedierung ivird
je ſchon die mazedoniſche Ernte verbraucht F die ma aze

niſche und griechiſche Bevölkerung die jetzt bererts ſchwer
unter Hungersnot leidet ſind deshalb die Ausſi äzten
für den Winter ſehr düſter und ſie geht entſetzlidzem
Elend entgegen dadurch daß ihnen die Ententetruppen
ihre Ernte geraubt haben Die Vewmahner niens und
Griechenlands haſſen ihre Peiniger und Bedrücker die ihnen

alles Lebensunterhalt Nötige wegnehmen umſontehr
weil die Entente mit phariſäiſchen Redensarten Wilſon
Poincarsé ſich noch dazu als Beſchützer der kleinen Natig nen
und Kulturbringer aufſpielen Die Mazedonier und Griezhen
haben nur noch den einzigen Wunſch ſo ſchnell wie irthend

l v echat und der Kultur der Entente befreit zu
werden

Solöaten gegen das italieniſche Vol
Stockholm 1 Oktoße n

Nach hierher gelangten verläßlichen römiſchen Meldungen
hat die Lage in Oberitalfen trotz des Belagerun gs
zuſtandes an Schärfe erheblich zugenommen Die Regierung
iſt trotz ihrer Verfprechen nicht in der Lage in die aher
italieniſchen Städte ausreichende Mengen von Mehl rot
und Teigwaren zu ſchaffen Die Ueberfülle auf Militär
patrouillen mehren ſich in beſorgniserregender Weiſe Sehr
kritiſch iſt die Lage erneut in Turin geworden Der Prrä
fekt von Turin Verdinois wurde verhaftet da er im
Verdachte ſteht mit den Revolutionären unter einer Decke
zu ſtecken Auf dem Piazzo Caſtello und Pigzzo San Corrlo
ſind Geſchütze auf gefahren Sämtliche Straßenbrü len
über dem Po ſind durch vierfache Maſchtpengewehr
poſtierungen geſchüzt Auf dem Zentrakbahnkhjofe
wurden ſechs Individuen verhaftet die einen Bombern
anſchlag gegen die Umberto Brücke planten Der Militär
gonverneur von Turin erhielt rechtzeitig Kenntnis von eirgem
Volksanſchlage gegen das militäriſche Generalmagazin am
Corſo Prinzipe Dort ausbrechende Unruhen hen
blutig unterdrückt werden Größere Menſchen In
ſammlungen auf dem Piazzo Emanuelo Filiberto wurden
durch Maſchinengewehrfeuer zerſtreut Der Zug ug
von Perſonen nach den Städten Turin Genua Aleſſandeig
Venedig Vologna und Florenz iſt nur gegen einen enen
Ausweis geſtattet

Rußlands Unterdrückung durch die

Entente
Ein neuer Plan

Köln 2 Oktober Nach der Köln Ztg richtet CIe
mencean eine energiſche Drohung nach Rußlaird
indem er erklärt Wenn Rußland ſeine Sache offen von der
unſrigen zu trennen verſuchte um bei ſeiner Pflicht auf hal
bem Wege ſtehen zu bleiben dürfte der Verband ernſt aft
beraten wie den ruſſiſchen Patrioten zu helfen ſei Vielleicht
iſt mit Kerenſki ein Abkommen zu treffen ihm eine ge
meinſame Vertretung der Verbandsregüe
rungenbeizugeben mit der er ſich ins Einvernehmen
zu ſetzen und ſchleunigſt tatkräftige Maßnahmen die micht
mehr aufzuſchieben ſeien durchzuführen hätte Die Köln
Ztg erinnert an die bisher unwiderſprochene Meldung daß

Japan und Amerika ſich in die
ruſſiſche Staatsverwaltung teilen wollen wo
durch ein zweites Griechenland geſchaffen würde

Taſchkent vor blutigen Unruhen

Petersburg 2 Oktober Meldung der P Nuch
einem Telegramm aus Taſchkent hat eine Gruppe poli
tiſcher Agitatoren ſich nach dem Verlaſſen einer Verſammlug
als revolutionäres Komitee proklamiert ſich der Gewalt über
die Stadt bemächtigt zwei in der Stadt liegende Regimeih
ter auf ihre Seite gezogen und erklärt die vorläufige Regi
rung nicht mehr anzuerkennen Die muſelmanniſche Bevölke
rung billigte dieſes Vorgehen nicht und iſt bereit ihm Wideg
ſtand entgegenzuſetzen Sie wird dabei von den Schüler in
der Militärſchule unterſtützt welche die Feſtung Taſchkent
beſetzt haben Alles dieſes macht den Ausbruch blutiger Un
ruhen wahrſcheinlich Ein telegraphiſch abgeſandtes Ulti
matum der vorläufigen Regierung das Unterwerfung for
derte wurde von den Rebellen zurückgewieſen Heute abend
hat die vorläufige Regierung eine Erklärung veröffentlicht
in der ſie mitteilt daß ſie den Kommandanten der Truppen
des Bezirks Kaſan Koropnitſchenko zum Generalkommiſſar von
Turkeſtan ernannt und ihm genügend Truppen zu ſeiner Ver
fügung geſtellt habe um die Unruhen mit Gewalt zu unter
drücken

Engliſche Bundestreue Rußland iſt erledigt
Die Londoner Zeitung Sunday Times vom 9 Sept

gibt das folgende Zeugnis engliſcher Bundestreue

Die r e grrh der ruſſiſchenLage wird jetzt allgemein erkannt
unſeres Premierminiſters über unſere öſtlichen Verbündeten
am Freitag abend waren ſehr vorſichtig Aber wenn man
zwiſchen den Zeilen lieſt kann man nicht umhin zu entdecken
daß ſeiner Anſicht nach Rußland für die nächſte Zeit tat
ſächlich erledigt ſei Wenn wir von Rußland nichts mehr

hoffen haben ſo haben wir ihm gegenüber beſtimmt keine
er pflichtungen mehr Da dies ſo iſt müſſen wir uns

ernſtlich fragen ob eine Nenorientierung unſerer Politik im
Orient nicht wünſchenswert erſcheint

Zum Untergang des Ochotnik

Ruſſiſcher Heeresbericht vom 30 September
Oſt ſee Nach einer am 29 September eingegangenen Mel

dung ſind von dem Torpedoboo45 Man

Die Bemerkungen
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Fur Friedöensfrage
General Schekow über Krieg und Frieden
Sofig 309 Sept Utro eine Unterredung

mit dem r r welcher äußertedie an ſei derart nur die Gegnerchtungen ß hätten Wer werde manAch allmählich überzeugen daß eine und ein ſieg
reicher Krieg miteinander unvereinbar ſeien und daß nur
Utopiſten die ruſſiſche Revolution mit der franzöſiſchen ver

i g8 e der teſte Wkſe Suche Fecent
einen ger ie den äußerte ſich der Oberbefehlshaber dahin

niemand könne vorausſagen aber man könne kühn behaupten
daß der h eher kommen werde als mandenke Bulgarien wolle weder Annexionen noch fremde
Gebiete ſondern nur die von der ganzen Welt als bul
garäſch anerkannten Länder

Die Lüge von der Verbalnote
c B Lugano 1 Oktober Oſſervatore Romano das

Organ des Vatikans erklärt ſich in der Lage mitzuteilen
daß die Nachrichten von einer angeblichen Verhalnote die
die deutſche Regierung wegen der Belgien betreffenden Frie
densbedingungen dem Heiligen Stuhle durch die Vermitt
lung des päpſtlichen Nunzius in München habe zugehen
laſſen jeder Begründung entbehren

t m s2 g
Niederlage von Renaudel und Thomas

c B Geuf 1 Okt Der von Longuet und Preſſemane
geführten Fraktion franzöſiſcher Sozialiſten mußten infolge
der Abſtimmung des Seineverbandes für den bevorſtehenden
Kongreß in Vordeaux 24 Stimmen zuerkannt werden gegen
22 der regierungsfreundlichen Fraktion Renaudel Thomas
Doch hofft die Regierungspreſſe daß der Kongreß keinen ge
gen die Fortſetzung des Krieges gerichteten Beſchluß faſſen
werde Der für die innere Politik bedeutſame Mißerfolg der
Fraktion Renaudel Thomas iſt vornehmlich der Nahrüngs
mittelkriſe ſchreiben da die Maßnahmen zu ihrer Löſung
die breiten Schichten der Bevölkerung unbefriedigt ließen

vermiſchte Kriegsnachrichten
Veunruhigung unter den engliſchen Schiffsreedern
Haag 1 Okt Jn der Jahresverſammlung des engliſchen

Reedervereins wurden heftige Klagen erhoben über die von
der Regierung feſtgeſetzten zu niedrigen Frachtſätze welche
kaum eine Exiſtenzmöglichkeit laſſen Die Regierung habe
überſehen mit welchen außerordentlichen Schwierigkeiten die
Schiffsreeder zu kämpfen haben um die verſenkten Schiffe zu
erſetzen Die Verſicherungsſumme für verlorene Schiffe ſteht
in keinem Verhältnis zu dem erlittenen Schaden und auch in
den von der Regierung gezahlten Mietpreiſen für requirierte
Schiffe wird kein Erſatz für die Gefahr geboten

Halle und Umgebung

Lokaler Teil
Zum Wechſel im Oberpräſidium

Die Entſcheidung darüber wer als Nachfolger für Dr
v Hegel Oberpräſident der Provinz Sachſen werden ſoll
ſcheint noch nicht getroffen zu ſein Jn unterrichteten Kreiſen
glaubt man daß die Verſetzung des Regierungspräſidenten
von der Schulenburg von Potsdam nach Magdeburg
in Betracht komme

Zur Sammlung der Küchenabfälle in Halle
Der Halliſche Hausfrauenbund betreibt ſeit 18

Jahren mit gutem r die Sammlung der nicht für Klein
viehzucht verwendeten Küchenabfälle Dieſe werden getrocknet und
zu Maſtfutter verarbeitet mit welchem ſehr gute praktiſche Er
folge erzielt werden Die Hausfrau bedarf von neuem der Er
mahnung ſelbſt das geſammelte Futter vor der Ablieferung zu
prüfen Nur zu oft finden ſich Glasſcherben Lumpen und der
artiges unter dem abgeholten Futter Flüſſigkeiten werden in die
Sammelbehälter geſchüttet ſo daß die Abfälle raſch in Fäulnis
übergeheg

Deshalb halliſche Hausfrauen überlaßt das Sammeln der
Abfälle nicht ausſchließlich euren Dienſtboten oder jüngeren Per
ſonen ſondern ſichtet die Abfälle regelmäßig ſelbſt damit ſie
unſerer Viehzucht wieder zugute kommen und ſomit in dieſer Zeit
auch nicht das Kleinſte umkomme

Stahl und Gold
Zeitbild in einem Aufzuge von Leo Leipziger mit Muſik von
Paul Lincke erlebte am im Stadttheater ſeine Erſt
aufführung Ganz im Sinne der Zeitaufgabe d h der
7 Kriegsanleihe v und ausgeführt verſetzt es die Zu
ſchauer ans trauliche Zimmer des Geheimen Kanzleirats
Krauſe an ſeinem Geburtstagsmorgen Die t des Eig
akters dreht ſich natürlich um die Anleihe und die von Krauſe
nicht gebilligte Liebe ſeiner Enkelin Hedwig zu einem Kom
poniſten Bering der weil mit einem ſteifen Beine belaſtet
und nicht zur Kriegsanleihe zeichnungsfähig den bündigen
Titel Strohwiſch tragen muß bis es ihm ſeine Märchen
oper Die ſieben Schwaben geſtattet durch 5000 Mark die
Kriegsrüſtung unſeres Vaterlandes zu unterſtützen und Hed
wigs Hand einſchließlich des großväterlichen Segens zu er

Fügt man hinzu daß ſich zu dieſem freundlichen
olge noch die Glückwunſchabordnungen des r

Gravelotte ſowie eines Kriegervereins mit gutgemeinten
Anſp chen geſellen ja daß ſogar ein Sekundaner Enkel
ſtilecht ſein n aufſagt dann braucht man nurnoch zu melden daß Paul Förſter den Stammtiſchrednerkeritiſch ab und Henriette Troeger eine friſche

Teuſcher als behaglicher Kanzlei
mann Kühns ſympathiſcher Komponiſt Bering

Theo Schmaus der Kriegervereinsvorſitzende nebſt Jrma
G rawi Sekundaner Ernſt und Charlotte v Durand
Wirt rin ine wirkten ferner an ihrem Teile fürheben Sein den das legenheitsſtücchen fand

Linig ſinnentſtellende Druckfehler haben ſich in die
M S nene Setten ſuce deehalt rkt
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